
Seite 20   Seite 1  

 

Hahner Kreisel 
 

Die Stadionzeitschrift des TuS Hahn      
1926 e.V. 

 
Saison 2010/2011       Ausgabe 10 

 

 
Aktuelles rund um das runde Leder 

05. März 2011 
 

 



Seite 2   

Inhaltsverzeichnis 

      

Willkommen zurück zur Rückrunde… S. 3 

Rückblicke auf die letzten Heimspieltage S. 4 

Vorstellung der heutigen Gegner   S. 6 

Tabellen der 1. und 2. MA   S. 8 

Förderkreis   S. 11 

Steckbriefe der Spieler   S. 12 

Torschützenliste   S. 15 

Geburtstagsliste   S. 17 

Kader und Ausblick   S. 19 
      
      

Ansprechpartner Funktion Telefon 

      
Wolfgang Schwendner 1. Vorsitzender 06128 - 5156 
    0172-6912890 
Ralf Etz Abteilungsleiter 06128-3223 
Jürgen Fey Spielausschuss 06128-21709 
Timo Becker Trainer I 0177-7803854 
Mario Pacilli Trainer II 0177-6264170 
      
      
      
Impressum     
Hahner Kreisel - Stadionzeitschrift des TuS Hahn 1926 e.V. 
V.i.S.P., Anzeigenleitung, Druck: Wolfgang Schwendner 
Zum Schwimmbad 26, 65232 Taunusstein 
Herausgeber: TuS Hahn 1926 e.V. 
Redaktion: Ralf Etz,Wolfgang Heck,  
Christine Rosentreter, Sabrina Wells 

Seite 19  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der aktuelle Kader der 1. Mannschaft 2010/2011 
 
T. Przybilla, M. Menger, D. Kremer, A. Hatamian, M. Jude, S. Jude, F. Müller,   

C. Paschek, S. Heintz, D. Gapp, R. Kremer, A. Dehmel, S. Lillig, D. Losito,    

T. Menger, A. Lauer, Lars Hanson  
 

Zugänge: Djawed Amiri (SV Neuhof), Maurice Burkhard t (SV Seitzenhahn)  
 

Trainer: Timo Becker 
 
 

Der aktuelle Kader der 2. Mannschaft  2010/2011 
 
S. Ernst, St. Rosentreter, M. Stotz, A. Haasz, J. Lauer, D. Lauermann, H. Müller, 

M. Tripp, D. Gutermann, S. Jakowski, M. Quarch, I. Ljecaj, V. Martuzaev,  

M. Lohs, S. Zuther, M. Druckenmüller 

 
Zugänge: Daniel Wolfram (Jugend), Erik Becker (SV B iebrich 19),  
                 Frank Schmalwasser (SV Seitzenhahn ), Max Meyer (Jugend) 
 
Trainer: Mario Pacilli 
 

 

 
Am kommenden Sonntag, 13.03.2011 treten unsere 

Mannschaften wiederum daheim an. 
  

13:00 Uhr:  TuS Hahn II – SV Neuhof 
 

15:00: TuS Hahn I – SV Erbenheim    
 

Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung! 
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WWWiiillllllkkkooommmmmmeeennn   zzzuuurrrüüüccckkk   zzzuuurrr   RRRüüüccckkkrrruuunnndddeee   

dddeeerrr   SSSaaaiiisssooonnn   222000111000///111111   

TuS Hahn holt den Pott - Rheingau -Taunus -Hallenmeister 2011  
 
Am Sonntag krönte sich die 1. Mannschaft zum Hallenmeister. In die 
Gruppenphase startete man mit einer 1:2 Niederlage gegen die SG Orlen, konnte 
aber mit Siegen gegen Walluf (6:0) und Bleidenstadt (6:2) dennoch als 
Gruppensieger ins Viertelfinale einziehen. Hier wurde der FSV Winkel mit 3:0 
bezwungen. Im Halbfinale nahm die Truppe von "Hallencoach" Dennis Losito 
Revanche für die Auftaktniederlage und zog mit einem 2:1 gegen Orlen  ins 
Finale ein. Endspielgegener war die TSG Wörsdorf, bis dahin ohne Niederlage im 
Turnier. Nach der regulären Spielzeit hieß es hier 0:0 - ein Novum beim 
Hallenfußball, so dass sich Hahns Torwart Stephan Ernst im Neunmeterschießen 
auszeichnen konnte. Er verwandelte selbst und hielt einen Schuss der 
Wörsdorfer, die außerdem einmal nur den Pfosten trafen. "Der Turniersieg fühlt 
sich prima an. Wir waren mit unserer jungen Mannschaft spielerisch gut drauf und 
haben im Gesamten gesehen verdient gewonnen, obwohl Wörsdorf den Nachteil 
hatte, kurz nach dem zweiten Halbfinale wieder antreten zu müssen“, analysierte 
Stephan im Anschluß. 
 

Auch Reserve siegt  
 
Bei der Rheingau-Taunus-Hallenmeisterschaft für Reserve-Teams in Bleidenstadt 
erspielte sich die zweite Mannschaft, ebenso wie die Erste in der Vorwoche, den 
Turniersieg. 25 Reserve-Teams waren angetreten um den "Hallen-
Reservemeister" zu küren. Verlustpunktfrei spielte sich das Team von Mario 
Pacilli durch Vorrunde (12/10:1) und Zwischenrunde (12/15:6). Nachdem im 
Halbfinale Geisenheim mit 2:1 besiegt wurde, wartete im Finale die Reserve der 
TSG Wörsdorf. 1:1 hieß es hier nach der regulären Spielzeit (Tor Ali Lauer), so 
dass wie in der Vorwoche ein Neunmeterschießen die Entscheidung bringen 
musste. Hier war Stephan Ernst wieder der Matchwinner für Hahn. Zunächst hielt 
er einen Neunmeter der Wörsdorfer und verwandelte anschließend selbst. 
 

Und was ist während der Winterpause passiert…:  
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR.- Liga 

 
So. 28.11.2010 TuS Hahn – FC Schloßborn   2 : 2  (1  : 0) 

 
Torschützen Hahn: Arne Dehmel (18.), Dennis Losito (58.) 
 
Dauerfrost und leichter Schneefall hatten den Platz im Stadion Obere Aar sehr 
rutschig gemacht und ließen beide Teams vorsichtig beginnen. Trotzdem waren die 
Hausherren von Beginn an auf klare Verhältnisse aus und drückten die Kanarien-
Gelben Gäste schnell in die Defensive. Arne Dehmel unterstrich die Hahner 
Bemühungen dann auch mit Zählbarem. Sein klasse Distanzschuss schlug in der 18 
Minute zur Führung im Gästegehäuse ein.  
 
Schloßborn war aber nicht gewillt vor weihnachtliche Geschenke zu verteilen und 
blieb über Einsatzwillen und Kampfkraft jederzeit im Spiel. Schon vor der Pause 
kamen auch sie zwei,  drei Mal nicht ungefährlich vor das Gehäuse von Dominik 
Gapp. Gerade in der Abwehr war also erhöhte Vorsicht geboten, zumal bei den 
widrigen Platzverhältnissen so manchem Zufall Tür und Tor geöffnet wurde. Bis zum 
Pausentee tat sich aber nicht mehr viel und als Dennis Losito nach knapp einer 
Stunde überlegt von der Strafraumgrenze das 2:0 besorgen konnte, schien die 
Ernte eingefahren. Der TuS hatte jetzt auch seine beste Phase. Es wurde gut 
kombiniert, leider war der Abschluss nicht immer vom Glück begleitet. Ein gekonnter 
Schlenzer von Steffen Jude landete nur am Querbalken der Gäste. Dies war nur 
eine von weiteren guten Chancen, die jetzt deutliche Überlegenheit auch in 
Zählbares aus zu drücken. Es sollte aber ganz anders kommen. Wie aus dem 
Nichts kamen die, in der zweiten Halbzeit eigentlich harmlosen Gäste per Konter 
zum Anschluss (82.). Und 6 Minuten später, nach einem langen Schlag aus der 
Abwehr, überrumpelten sie die aufgerückte Hahner Deckung zum zweiten Mal und 
es stand statt dem möglichen 3:0 plötzlich 2:2.  
 
Weiter überschlugen sich nun die Ereignisse in den Schlussminuten. Nach dem der 
Ball schon von den Gästen geklärt werden konnte, wurde gegen D. Losito in deren 
Strafraum nachgetreten. Der aufmerksame Linienrichter hatte diese Situation 
beobachtet und signalisierte dies dem Schiedsrichter. Dieser pfiff sofort Strafstoß 
(90.). Leider konnte Robin Kremer dieses Geschenk der Schloßborner nicht nutzen. 
Der gute Gäste Torwart Hertlein parierte gekonnt, auch der Nachschuss von Arin 
Hatamian glich mehr einer Rückgabe als einem entschlossenen Abschluss. In den 
hektischen letzten Minuten mussten noch zwei Gäste-Akteure vorzeitig mit Gelb-Rot 
vom Feld gehen.  
 
An der mageren und letztlich für die Becker Truppe enttäuschenden Punkteteilung 
änderte dies aber nichts mehr.  
 
 
Aufstellung: D. Gapp; S. Lillig (88. T. Przybilla), D. Kremer, M. Menger, S. Hanson 
(60. A. Hatamian) A. Dehmel, R. Kremer, A. Lauer, T. Menger, St. Jude, D. Losito.  
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Alles Gute zum Geburtstag  

Wir gratulieren allen herzlichst zu Ihrem 
Geburtstag und wünschen Ihnen alles Gute! 

Thomas Przybilla wurde 24 (29.11.1986) 
Benno Rosentreter wurde 55 (30.11.1955) 

Marvin Menger wurde 24 (01.12.1986) 
Matthias Stotz wurde 26 (11.12.1984) 
Andreas Haasz wurde 23 (17.12.1987) 
Wolfgang Ernst wurde 58 (19.12.1952) 

Dirk Keller wurde 46 (23.12.1964) 
Stephan Werner wurde 27 (25.12.1983) 

Thomas Bietz wurde 46 (31.12.1964)  
Wolfgang Heck wurde 56 (03.01.1955) 
Dennis Losito wurde 30 (06.01.1981) 
Daniel Kremer wurde 25 (06.01.1986) 
Robin Kremer wurde 23 (17.01.1988) 
Mario Pacilli wurde 39 (29.01.1972) 
Arne Dehmel wurde 27 (07.02.1984) 

Daniel Graumann wurde 24 (07.02.1987) 
Brigitte Hansmann wurde 57 (08.02.1954) 

Ingo Wöhlert wurde 49 (23.02.1962) 
Dominik Gapp wurde 26 (26.02.1985) 

 
Ralf Görlitz wird heute 47 (05.03.1964) 
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Rückblick letzter Heimspieltag der Kr.Ob.- Liga 
 

So. 27.02.2011 TuS Hahn – Waldems/Esch   0 : 1   
 
Torschützen Hahn: Fehlanzeige 
 
Das Spiel der „Kellerkinder“ fand unter guten äußeren Bedingungen statt – auch wenn 
einige Spieler mit der „Standfestigkeit“ auf dem neuen „Geläuf“ einige Probleme hatten. 
In der Anfangsphase machten die Hahner Jungs einen frischen Eindruck und hätten 
nach drei Großchancen das Spiel schon entscheiden können. Viel zu leicht wurde das 
„Spielgerät“ ohne Bedrängnis hergegeben. Das Glück war diesmal nicht bei den 
Tüchtigen. Einmal war der Stürmer zu ‚selbstlos’ – das andere Mal war das Aluminium 
„im Weg“ - alles in der 7 bis 10. Minute 
 
Die Gäste suchten ihr Heil in langen Pässen und kamen in der 23. Minute durch eine 
nicht gepfiffene Abseitssituation zu ihrer ersten Chance. Einerseits schnappte die 
Hahner Abseitsfalle immer wieder gut zu, andererseits vergaben die Gäste ihre wenigen 
Möglichkeiten sehr überhastet, und den Rest erledigte unser Torwart. Quasi im 
Gegenzug flankte A. Lauer scharf in den 5-er der Gäste –leider verpassten gleich 2 
Hahner diese Flanke. In der 37. Minute entschärfte unser gut mit spielender Torhüter S. 
Ernst durch eine Riesentat die 1. echte Großchance der Waldemser. Das Engagement 
der Spieler dokumentierte sich auch in der gelben Karte für Becker. Insgesamt sahen wir 
eine flotte erste Halbzeit, wobei die Präzision in einigen Situationen noch Luft nach oben 
ließ. Ohne Bedrängnis kamen Bälle nicht bei Mitspielern an. 
 
Die zweite Halbzeit begann ohne bedeutende Torraumszenen und war durch – teilweise 
– verbissene Zweikämpfe im Mittelfeld geprägt. In der 65. Minute begann die Zeit der 
Einwechslungen – ohne dass sich Entscheidendes änderte. In der 70. Minute stürmte 
Ibo allein auf das Waldemser Gehäuse –  leider ohne zählbaren Erfolg. In der 75. Minute 
blieb unser Torhüter nach einer Rettungsaktion benommen auf dem Spielfeld – konnte 
aber zum Glück weitermachen. So langsam wurden bei beiden Mannschaften die 
Aktionen „ruhiger“ – die Beine wohl schwerer.- besonders bei den Stürmern. 
 
Auch in unserer Abwehr schlichen sich einige Unsicherheiten ein. Bei einem Freistoß der 
Waldemser aus ca. 22 Metern postierte S. Ernst die Mauer. Zur Überraschung der 
„Mauer“ wurde der Schuss flach abgegeben, berührte noch ein Hahner Bein in der 
Mauer und landete - für alle überraschend - unhaltbar im Tor. In den letzten 10 Minuten 
drehte Hahn nochmal auf und kam wieder zu einem  Aluminium-Treffer. Auch unser 
Torhüter schaltete sich vehement in den Angriff ein. Waldems/Ems stoppte unsere 
Stürmer häufig mit unfairen Mitteln. Der Schieri hätte deutlich früher die Karten gelb und 
rot zücken müssen. Eine geld/rote Karte für die Gäste in der Schlussphase war mir m.E.- 
viel zu wenig  
 
Hahn hätte das Spiel nach 15 Minuten zu seinen Gunsten entschieden haben müssen. 
Diese Niederlage gehört in die Schublade „Unnötig“ Die Leistung des Trainers sollte an 
dieser Stelle nochmals gewürdigt werden. Der Spielerkader ändert sich leider häufig 
(Abgänge/Verletzungen/Zugänge/Unterstützer von der 1. Mannschaft) und es sind 
immer wieder neue/alte Spieler zu integrieren. 
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Vorstellun g der heutigen Gegner – Gruppenliga  
 

Tura Niederhöchstadt 
 

Die Tura Niederhöchstadt hat im neuen Jahr 2011 einen perfekten Start hingelegt 

und im Nachholspiel gegen den SC Niederhadamar einen 8:0-Heimsieg einfahren 

können. Schon am Ende des alten Jahres zeigte sich das Team von Trainer Toni 

Volpini in glänzender Verfassung und konnte einen 2:1 Coup bei den starken 

Türken aus Hattersheim, sowie ein glattes 5:1 zu Hause gegen den nicht minder 

starken Aufsteiger aus Wallrabenstein verbuchen. Mit Paul Schuster haben die 

Frankfurter Vorstädter zu dem einen Stürmer der Extraklasse in ihren Reihen. Mit 

17 Treffern und weiteren drei Torvorlagen gehört er zu den Besten der Liga. Also 

erwartet unser Team hier mit dem Tabellennachbarn (Platz 7) ein echter Prüfstein 

im Stadion Obere Aar. An der Motivation dieses Spiel erfolgreich zu gestalten sollte 

es nicht fehlen, zumal es genau der Gegner war, der uns in der Vorrunde die 

höchste Niederlage (Dritter Spieltag ein 0:6) beibrachte. 
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Vorste llung der heutigen Gegner – Kreisoberliga  
 

SG Rauenthal / Martinsthal 
 

 
Nach dem Abstieg aus der Gruppenliga 2009 sprang für die Fußballer der SG 
Rauenthal/Martinsthal vergangene Runde in der Kreis-Oberliga lediglich Platz 
zwölf heraus. Jetzt belegen die Rheingauer mit 25 Punkten aus 16 Partien Rang 
acht. Von der Tabellen-Optik her nicht gerade Anzeichen eines Aufschwungs. 
Und doch zeigt der Daumen ganz klar nach oben. Gelingt am Samstag ein Sieg 
über die zweite Mannschaft des TuS Hahn, darf das Team von einer Aufholjagd 
auf die Relegations-Position hinter Spitzenreiter SG Walluf  träumen. Ist der 
Tabellen-Zweite Orlen doch nur um 4 Punkte besser.  
 
„Ein guter Start ist entscheidend, um ins Rennen um Platz zwei eingreifen zu 
können“, weiß RaMa-Coach Franz März (58). Der frühere Mainzer Zweitliga-
Spieler hat im Sommer 2010 nach mehrjähriger Pause wieder die Trainer-Bühne 
betreten, um den personellen Umbruch mit Kompetenz und gewohntem 
Enthusiasmus in Angriff zu nehmen. Der gute Auftakt ist RaMa bereits vor 14 
Tagen mit einem 2:1 Sieg gegen in der Hinrunde starke Gladbach/Hausener 
gelungen.  
 
In der Vorrunde gab es auf dem staubigen Hartplatz in Rauenthal ein deutliches 
7:1 für die Rheingauer gegen den TuS Hahn II. Nach dem überraschenden 1:1 in 
Eltville und einem unglücklichen 0:1 gegen Niederems/Esch am vergangenen 
Wochenende, muss es das erste Ziel für die Truppe von Trainer Mario Pacilli 
sein, auf keinen Fall wieder so deutlich unter die Räder zu kommen wie im 
Vorspiel.  
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 10/11  
 

Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  

1. Mesopotamien SC 
WI. 

21 15 1 5 54:36 18 46 

2. SV Wiesbaden 20 12 4 4 50:20 30 40 

3. Türk. Hattersheim 21 10 7 4 51:41 10 37 

4. RSV Weyer 20 11 2 7 53:44 9 35 

5. SV Niedernhausen 21 10 3 8 42:30 12 33 

6. TUS Hahn  21 9 4 8 50:37 13 31 

7. Tura 
Niederhöchstadt 

20 9 3 8 47:34 13 30 

8. SV Wallrabenstein 19 9 3 7 35:39 -4 30 

9. SV Frauenstein 20 7 6 7 30:31 -1 27 

10. Germania Weilbach 
(sW) 

20 9 3 8 33:33 0 25 

11. FSV Winkel 20 7 4 9 51:52 -1 25 

12. SC Offheim 19 7 4 8 32:33 -1 25 

13. FC Lorsbach 21 7 4 10 32:63 -31 25 

14. SC Niederhadamar 20 6 4 10 29:47 -18 22 

15. TUS Beuerbach 19 6 3 10 26:33 -7 21 

16. SV Erbenheim 20 6 3 11 30:40 -10 21 

17. Germ. Schwanheim 20 4 7 9 35:37 -2 19 

18. FC Schlossborn 20 3 3 14 26:56 -30 12 
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SteckbriefSteckbriefSteckbriefSteckbrief    
    
NameNameNameName    Steffen Jakowski 

SpitznameSpitznameSpitznameSpitzname    Steffi 

GeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstag    27.10.1989 

NationalitätNationalitätNationalitätNationalität    deutsch 

Größe/GewichtGröße/GewichtGröße/GewichtGröße/Gewicht    193cm / 88kg  

FamilienstandFamilienstandFamilienstandFamilienstand    ledig 

WohnortWohnortWohnortWohnort    Hahn 
    

BerufBerufBerufBeruf    Sonderpädagogikstudent 

    

Beim TuS seitBeim TuS seitBeim TuS seitBeim TuS seit    
Ich glaube 1996, auf jeden Fall fast mein 
ganzes Leben 

Position/Funktion beim TuSPosition/Funktion beim TuSPosition/Funktion beim TuSPosition/Funktion beim TuS    Spieler  

Bisherige VereineBisherige VereineBisherige VereineBisherige Vereine    keine 

Was waren deine größten Was waren deine größten Was waren deine größten Was waren deine größten     
sportlichen Erfolge?sportlichen Erfolge?sportlichen Erfolge?sportlichen Erfolge?    

Aufstiege in die Kreisoberliga, viele 
Jugendmeisterschaften 

     HobbysHobbysHobbysHobbys    Außer Sport noch Musik und Fotografie  

LieblingsvereinLieblingsvereinLieblingsvereinLieblingsverein    Barca und der Lieblingsverein meines Trainers 

LieblingsspielerLieblingsspielerLieblingsspielerLieblingsspieler    Ronaldo (der Wahre) und Bojan Krkic 

LieblingsreisezielLieblingsreisezielLieblingsreisezielLieblingsreiseziel    Überall wo ich noch nicht war 

     WelcWelcWelcWelche Schlagzeile würdest he Schlagzeile würdest he Schlagzeile würdest he Schlagzeile würdest     
DDDDuuuu    gerne über dich in der gerne über dich in der gerne über dich in der gerne über dich in der     

Zeitung lesen?Zeitung lesen?Zeitung lesen?Zeitung lesen?    Da ist das Ding!!! 

SaisonzielSaisonzielSaisonzielSaisonziel    Klassenerhalt und keine rote Karte 
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SteckbriefSteckbriefSteckbriefSteckbrief    
NameNameNameName    Simon Heintz  

SpitznameSpitznameSpitznameSpitzname    - 

GeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstag    14.11.1986 

NationalitätNationalitätNationalitätNationalität    deutsch 

Größe/GewichtGröße/GewichtGröße/GewichtGröße/Gewicht    180cm/75 kg  

FamilienstandFamilienstandFamilienstandFamilienstand    ledig  

WohnortWohnortWohnortWohnort    Wiesbaden 
    

BerufBerufBerufBeruf    Student 

    
    

Beim TuS seitBeim TuS seitBeim TuS seitBeim TuS seit    1991  

Position/Funktion beim TuSPosition/Funktion beim TuSPosition/Funktion beim TuSPosition/Funktion beim TuS    Spieler 

Bisherige VereineBisherige VereineBisherige VereineBisherige Vereine    - 

Was waren deine größten Was waren deine größten Was waren deine größten Was waren deine größten     
sportlichen Erfolge?sportlichen Erfolge?sportlichen Erfolge?sportlichen Erfolge?    

Aufstieg in die Gruppenliga / 2mal Meister 
mit der 2. Mannschaft 

HobbysHobbysHobbysHobbys    Tennis und einfach mal nichts tun 

LieblingsvereinLieblingsvereinLieblingsvereinLieblingsverein    Karlsruher SC 

LieblingsspielerLieblingsspielerLieblingsspielerLieblingsspieler    Steven Gerrard 

LieblingsreisezielLieblingsreisezielLieblingsreisezielLieblingsreiseziel    Zillertal im Winter 

     Welche Schlagzeile würdest Welche Schlagzeile würdest Welche Schlagzeile würdest Welche Schlagzeile würdest     
DDDDuuuu    gerne über dich in der gerne über dich in der gerne über dich in der gerne über dich in der     
Zeitung lesen?Zeitung lesen?Zeitung lesen?Zeitung lesen?    - 

SaisonzielSaisonzielSaisonzielSaisonziel    Oberes Mittelfeld 
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Tabelle Kreisoberliga  Rheingau-Taunus 10/11  
 

Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  

1. SG Walluf  19 17 1 1 59:15 44 52 

2. SG Orlen 17 8 6 3 37:25 12 29 

3. TSV Bleidenstadt 19 9 5 5 35:32 3 29 

4. Spvgg. Eltville  16 8 4 4 36:25 11 28 

5. SG Gladbach/Hausen 18 9 4 5 34:31 3 28 

6. SV Neuhof  18 10 1 7 33:32 1 28 

7. SV 1951 
Niederseelbach 

17 8 6 3 29:23 6 27 

8. Rauenth./Martinsth. 17 7 7 3 41:26 15 25 

9. SV Presberg 17 7 4 6 43:33 10 25 

10. FV 08 Geisenheim 17 5 4 8 33:32 1 19 

11. FC Limbach 16 5 4 7 33:38 -5 16 

12. SG Niederems/Esch 17 5 0 12 23:44 -21 15 

13. TSG Wörsdorf II 17 3 4 10 24:39 -15 13 

14. SG Meilingen 17 2 5 10 28:51 -23 11 

15. TUS Hahn II  19 1 4 14 14:56 -42 7 

16. SV Wisper Lorch zg. 
(zgoW) 

7 0 1 6 0:0 0 0 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis 
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 100,00 
pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren automatisch 
mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsorings nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 0172-6912890  
Ralf Etz   Tel.: 06128-3223 
Jürgen Fey  Tel.: 0177-2727665 
 
 
Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
 


